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Leidenschaft trifft Vielfalt.

Sorgen Sie gemeinsam mit uns für mehr Service und Sicherheit. 
Starten Sie in Ihrer persönlichen Wunschregion Ihre

Qualifi zierung zum
Kfz-Prüfi ngenieur (m/w)
Wir betreuen Sie auch bei Ihrem Praxissemester 
oder Ihrer Abschlussarbeit.

Der Job – Vielfalt mit vier Rädern
• Durchführung der HU inkl. AU, Oldtimerbegutachtung, Ände-

rungsabnahmen etc.
• Erstellung von Gutachten, Unfallrekonstruktion und Scha-

densbewertungen

Sie arbeiten im Innen- und Außendienst, tragen viel Verantwor-
tung und haben Kontakt zu vielfältigen Kunden.

Unser Angebot
• Premium-Perspektiven – jährliche Fort- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
• Arbeiten mit Komfort – wohnortnaher und fl exibel ge-

stalteter Arbeitsplatz, an dem Sie mit der neuesten Technik 
arbeiten.

• Aufgaben mit Sonderausstattung – vom Sportwagen bis 
zum Oldtimer – garantieren Abwechslung im Job.

Die GTÜ Gesellschaft für 
Technische Überwachung mb 
ist Deutschlands größte amtlich 
anerkannte Überwachungsorga-
nisation freiberufl icher Kfz-Sach-
verständiger und kontinuierlich 
auf Wachstumskurs. Dafür arbei-
ten täglich über 2.500 Kfz-Sach-
verständige an mehr als 18.000 
Prüfstützpunkten.

Wir bieten Ingenieuren (m/w), 
die Leidenschaft für Fahrzeuge 
und deren Technik haben, ein 
vielfältiges Tätigkeitsfeld mit 
vielen Weiterentwicklungsmög-
lichkeiten in der Wunschregion.

Informieren und bewerben Sie 
sich jetzt unter:
www.gtue.de/job-karriere

Ihr Ansprechpartner:
Lisa Bernreiter
Fon: 0711 97676-612
E-Mail: lisa.bernreiter@gtue.de

absolvieren können. Aktuell fehlen in dem
Land mit etwa 6,3 Millionen Einwohnern
noch ausreichend Spezialisten, die medi-
zinische Geräte warten, reparieren oder
programmieren können. Dieses Defizit soll
dank der Unterstützung durch das Projekt
KyrMedu abgebaut werden. (PR)

Am 25. Mai wurde im kirgisischen
Bishkek im Rahmen des Erasmus+-Pro-
jekts KyrMedu ein medizinisches Labor
übergeben. Die amtierende Rektorin der
Westsächsischen Hochschule Zwickau
(WHZ), Prof. Hui-fang Chiao, war mit
einem Team aus Zwickau vor Ort.

Das Erasmus+-Projekt KyrMedu
wurde im Jahr 2015 unter der Leitung der
WHZ begonnen und wird im Herbst 2018
abgeschlossen werden. Ziele des Projekts
sind die Weiterentwicklung der universi-
tären Ausbildung im Gesundheitssektor in
Kirgisistan sowie die Entwicklung neuer
und innovativer Studiengänge im Bereich
der medizinischen Informatik, biomedizi-
nischen Technik sowie im Management
des Gesundheitswesens mit besonderem
Fokus auf Praxisrelevanz und -tauglichkeit
der Angebote sowie deren Nachhaltig-
keit.

Ein Baustein des umfangreichen Pro-
gramms, an dem neben der WHZ sieben
kirgisische und zwei weitere europäische
Hochschulen arbeiten, ist das neue Labor.
Dort werden künftig angehende Fach-
kräfte der Biomedizinischen Technik in Kir-
gisistan während ihres Studiums Praktika

Labor übergeben
Räume in Bishkek eröffnet

Prof. Dr.-Ing. Leonore Heiland, Professorin für Biomedizinische Technik/Elektronik
und radiologische Technik an der Westsächsischen Hochschule Zwickau, erklärte bei
der Eröffnung des Labors den kirgisischen Partnern die Funktionsweise der Geräte.

https://www.gtue.de/Job_&_Karriere/55975.html

